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Editorial

I.

„In den modernen, durch herkömmliche Technik und fort-
schreitende Digitalisierung geprägten westlichen Welten 
ist es zweifelsohne weitaus weniger mühsam, sein Leben 
zu fristen als in den Agrargesellschaften vergangener Jahr-
hunderte. Durch Arbeitsteilung sowie zunehmende Auto-
matisierung von industrieller Produktion und Alltag verrin-
gerte sich die Arbeitszeit, die wir zur Sicherung des nackten 
Überlebens aufwenden müssen, deutlich und die Lebens-
erwartung stieg beträchtlich. Wir haben immer mehr freie 
Lebenszeit für das, was Karl Marx selbstbestimmte Arbeit 
nennt. Damit bezeichnet er diejenige Art der tätigen Ausei-
nandersetzung mit der Welt, die nicht von der Daseinsfür-
sorge bestimmt ist. Dennoch macht sich gerade in den Ge-
sellschaften, in denen sich die Digitalisierung nicht nur in 
den Fabriken, sondern auch in den privatesten Lebensbe-
reichen durchgesetzt hat, ein wachsendes Unbehagen breit. 
(…)“
Dr. Siegfried Reusch, aus: Der Blauer Reiter, Editorial Aus - 
gabe 41.

II.

Ein Kommentar: „Kann mit der Wiesn nix anfangen. War 
vor ein paar Jährchen mal im Zelt und ich muß sagen ... 
wenn Außerirdische da landen würden, würden sie an der 
menschlichen Intelligenz zweifeln und die Erde zerstören. 
Ein Massenbesäufnis (…)
Anonymus über das Münchner Oktoberfest, spiegel.online 
07.10.2018

III.

Was klagt ihr über die vielen Steuern? Unsere Trägheit 
nimmt uns zweimal soviel ab, unsere Eitelkeit dreimal so 
viel und unsere Dummheit viermal so viel.
Benjamin Franklin

Einen schönen Herbst wünscht

Ihr
Jürgen Wagner, LL. M.
Red. steueranwaltsmagazin

Sie können der Redaktion Texte, Anregungen und Kritik 
zum steueranwaltsmagazin, insbesondere zur Aufmachung, 
der Themenauswahl und -vielfalt sowie zum steuerrecht-
lichen „Niveau“, zusenden. Wir schließen nicht aus, geeig-
nete Kritik auch abzudrucken.
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